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Die Berufsschule umfasst folgende Bildungsgänge: 
• Fachklassen des dualen Systems der Berufsausbildung 

für Schüler/innen in einem Berufsausbildungsverhältnis 
• die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 
• das Berufsgrundschuljahr 
• Klassen für Schüler/innen ohne Berufsausbildungsver-

hältnis 
 
Die Fachklassen des dualen Systems vermitteln den schulischen Teil der Berufsausbildung 
(Grund- und Fachbildung) gemäß § 1 Abs. 5 BBiG verbunden mit dem Berufsschulabschluss, der 
dem Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss nach Klasse 10 -  gleichwertig ist. Der Erwerb 
der Fachoberschulreife wird ermöglicht. 
Die Fachhochschulreife wird zuerkannt, wenn die Schüler/innen im Rahmen des Differenzierungs-
angebotes die zur Erlangung der Fachhochschulreife erforderlichen Unterrichtsveranstaltungen 
besuchen, den Berufsschulabschluss erworben und die Berufsschulabschlussprüfung zur Erlan-
gung der Fachhochschulreife bestanden haben. 
 
Die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr dient der Vorbereitung auf die Aufnahme einer Be-
rufsausbildung und vermittelt Kenntnisse und Fertigkeiten aus mehreren Berufsfeldern. Der Erwerb 
des Hauptschulabschlusses wird ermöglicht. 
 
Das Berufsgrundschuljahr vermittelt eine berufliche Grundbildung. Es führt zu einem dem Se-
kundarabschluss I - Hauptschulabschluss nach Klasse 10 -  gleichwertigen Abschluss. Der Erwerb 
der Fachoberschulreife wird ermöglicht. 
 
Klassen für Schüler/innen ohne Berufsausbildungsverhältnis vermitteln berufliche Kenntnisse. 
Bei einem zweijährigen Besuch wird der Hauptschulabschluss ermöglicht. 
 
 
 

Fachklassen des dualen Systems => Berufliche Fachbildung 
Berufsschulabschluss  

= Sek. I-Abschluss (Klasse 10) 
 

 => Fachoberschulreife 
oder Fachhochschulreife 

Einjährige Vorklasse zum Berufsgrund-
schuljahr 

=> Kenntnisse und Fertigkeiten 
aus verschiedenen Berufsfeldern 

 
 => Hauptschulabschluss 

Einjähriges Berufsgrundschuljahr => Berufliche Grundbildung 
in einem Berufsfeld 

= Sek. I-Abschluss (Klasse 10) 
 

 => Fachoberschulreife 
Teilzeitklassen ohne Berufsausbildungs-

verhältnis - einjährig - 
 

=> 
 

Berufliche Kenntnisse 
   

Teilzeitklassen ohne Berufsausbildungs-
verhältnis 

- einjährig - 

=> Berufliche Kenntnisse 

 => Hauptschulabschluss 
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 Fachhoch- 
 schulreife 

Fachober- 
schulreife 

 
Berufsabschluss 

 
Betrieb 

 
Berufsschulab-

schluss 

 
Berufsschule 

Sek. I 
Abschluss 
Klasse 10 

Fachober-
schulreife 

Englisch und
Notendurch-
schnitt 3,0 

Differenzier- 
ungsangebot 

Abschlussprüfung 
Fachhochschulreife 



Projekt „Neustart“ für Ausbildungsabbrecher/innen 
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Bildungsziel 
 Persönlichkeitsstabilisierung 
 Motivationsförderung 
 Clearing der Abbruchursachen 
 Neuorientierung im Arbeitsleben 
 Entwicklung von konkreten beruflichen Perspektiven 
 Neueinstieg in eine Ausbildung/schulische Qualifikation 

Aufnahmevoraussetzungen 
Dieses Projekt ist ein Angebot für Jugendliche, die noch berufsschulpflichtig sind und eine Be-
rufsausbildung (im dualen System oder eine vollzeitschulische Berufsausbildung) abgebrochen 
haben. 
 

Bildungsinhalte 
 Beratungsgespräche 
 Erlebnispädagogik 
 Sozialtraining 
 Assessmentcenter 
 Kommunikations- und Konflikttraining 
 Bewerbungstraining 

 
Die Teilnahme erfolgt 1 mal in der Woche bis zur Aufnahme einer Ausbildung, einer anderen Qua-
lifizierungsmaßnahme bzw. bis zum Schuljahresende. 

 

Berechtigung 
Mit dem Abschluss des Projektes ist die Berufsschulpflicht gemäß § 11 Schulpflichtgesetz erfüllt 
(wenn keine Berufsausbildung begonnen wird). Es wird jedoch kein Schulabschluss vermittelt.  
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

 

Anmeldefrist 
ab Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar

 



Brückenkurs 
an Berufsschulen 
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Bildungsziel 
Es sollen benachteiligte Jugendliche durch umfangreiche schulische Förderung, durch praktische 
Arbeit in Betrieben und Einrichtungen und durch soziale Betreuung auf dem Weg in die Arbeitswelt 
begleitet werden. 

Aufnahmevoraussetzungen 
Dieser Kurs ist ein Angebot für Jugendliche, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben, aber aufgrund 
eines fehlenden oder schwachen Abschlusses nicht in der Lage sind, ein Ausbildungsverhältnis zu 
beginnen. 

Bildungsinhalte 
Der Unterricht erfolgt an zwei Tagen in der Woche über den Zeitraum eines Jahres. An drei Tagen 
absolvieren die Teilnehmer/innen ein Praktikum in einem selbstgewählten Berufsfeld.  

 

Berechtigung 
Die Schüler/innen erhalten neben dem Abschlusszeugnis ein Gutachten. Bei entsprechenden Leis-
tungen wird der Hauptschulabschluss nach Klasse 9 zuerkannt. 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

 
Anmeldeformulare: 

www.berufskolleg-troisdorf.de 

Anmeldefrist 
ab Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar

 



Vorklasse Deutsch 
an Berufsschulen für Ausländer und Aussiedler 
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Bildungsziel 
Es sollen so viele Deutschkenntnisse vermittelt werden, dass der Übergang in eine deutsche Re-
gelklasse oder in eine Berufsausbildung gelingt. Es gibt eine Anfängerklasse, eine Mittelstufe und 
eine Klasse für fortgeschrittene Deutschlerner. Anfänger benötigen in der Regel zwei Jahre, um 
das Ziel der Klasse zu erreichen. Am Ende der Vorklasse besteht die Möglichkeit bei der VHS 
Siegburg das „Zertifikat Deutsch“ abzulegen. Der Übergang in deutsche Regelklassen (z.B. Be-
rufsgrundschuljahr, Berufsfachschule, Fachoberschule) wird auch von der Vorbildung im Her-
kunftsland und den dort erreichten Schulabschlüssen bestimmt. 

Aufnahmevoraussetzungen 
Diese Klasse ist ein Angebot für Jugendliche ab 16 Jahren (in Ausnahmefällen ab 15 Jahren),die 
noch nicht lange in Deutschland sind und wenig Deutsch sprechen bzw. ihre bereits vorhandenen 
Deutschkenntnisse verbessern wollen. Jugendliche ohne Deutschkenntnisse können nicht aufge-
nommen werden. Schüler/innen werden nur dann aufgenommen, wenn sie regelmäßig und pünkt-
lich an allen zum Programm gehörenden Fächern und Veranstaltungen teilnehmen. 

Bildungsinhalte 
 Fächer Stunden/Woche  
 Deutsch 15 Std.  
 Mathematik  3-5 Std.  
 Technologie  2 Std.  
 Technologische Übungen 6-8 Std.  
 Sport  1-2 Std.  
 Religion  0-1 Std.  
 Politik 1-2 Std.  
 Differenzierungskurse 2-3 Std.   
  30-38 Std.  
    
In den technologischen Übungen wird zur Zeit Metall- und Textiltechnik angeboten. Auch in die-
sen Bereichen soll intensiv Deutsch gelernt werden. 

Berechtigung 
Mit dem Abschluss der Klasse ist die Berufsschulpflicht erfüllt (wenn keine Berufsausbildung be-
gonnen wird). 
 
Da die Klasse den Anschluss an das deutsche Schulsystem herstellen soll, vermittelt sie selbst 
keinen Schulabschluss. 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

ein Lichtbild 
Zusicherung der Teilnahme und der Mitarbeit 

 
Anmeldeformulare: 

www.berufskolleg-troisdorf.de 

Anmeldefrist 
ab Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar

 



Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 
in den Fachrichtungen Ernährung und Hauswirtschaft, Holz- und Metalltechnik 
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Bildungsziel 
Die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr umfasst ein Vollzeitschuljahr. Sie dient der Vorberei-
tung auf die Aufnahme einer Berufsausbildung und vermittelt Kenntnisse und Fertigkeiten aus 
mehreren Berufsfeldern. Der Hauptschulabschluss nach Klasse 9 kann erworben werden. 

Aufnahmevoraussetzungen 
In die Vorklasse werden Schüler/innen aufgenommen, die nicht über den Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9 bzw. einen gleichwertigen Abschluss verfügen und ihre Vollzeitschulpflicht an einer 
allgemeinbildenden Schule erfüllt haben. 

Bildungsinhalte 
Das Unterrichtsangebot umfasst drei Bereiche: 

 
Berufsübergreifender Lernbe-
reich 

Berufsbezogener Lernbereich Differenzierungsbereich 

Deutsch/Kommunikation Berufsbezogene Praxis Berufsbezogene Kurse 
Religionslehre Technologie  
Sport/Gesundheitsförderung Technisches Zeichnen  
Politik/Gesellschaftslehre Englisch  
 Mathematik  
 Wirtschaftslehre  
 
Schüler/innen sollen im berufsbezogenen Bereich befähigt werden, sich für ein Berufsfeld begrün-
det entscheiden zu können. Praktika werden durchgeführt. 
 

 

Berechtigung 
Die Schüler/innen erhalten mit dem Abschlusszeugnis der Vorklasse die Berechtigung zum Be-
such eines Berufsgrundschuljahres in einem bestimmten Berufsfeld. Bei entsprechenden Leistun-
gen wird der Hauptschulabschluss nach Klasse 9 zuerkannt. Durch den Besuch der Vorklasse wird 
die Berufsschulpflicht gemäß § 11 Schulpflichtgesetz erfüllt, sofern kein Berufsausbildungsverhält-
nis begonnen wird. 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

ein Lichtbild 
 

Anmeldeformulare: www.bk-hennef.de 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53773 Hennef 



Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr 
in der Fachrichtung Gesundheitswesen 
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Bildungsziel 
Die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr umfasst ein Vollzeitschuljahr. Sie soll die Allgemeinbil-
dung erweitern und auf die Aufnahme einer Berufsausbildung im gewählten Berufsfeld vorbereiten. 
Bei einem erfolgreichen Besuch der Vorklasse kann die berufliche Grundbildung in den Berufsfel-
dern Gesundheit/Soziales und Hauswirtschaft/Ernährung vermittelt und ein Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9 erworben werden. 

Aufnahmevoraussetzungen 
In die Vorklasse werden Schüler/innen aufgenommen, die nicht über den Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9 bzw. einen gleichwertigen Abschluss verfügen und ihre Vollzeitschulpflicht an einer 
allgemeinbildenden Schule erfüllt haben. 

Bildungsinhalte 
Das Unterrichtsangebot umfasst drei Bereiche: 
 

Berufsübergreifender Lernbe-
reich 
Wirtschaftslehre 
Religionslehre 
Deutsch 
Politik/Gesellschaftslehre 
Sport/Gesundheitsförderung 
 
Berufsbezogener Lernbereich 
mit Fachtheorie und Fachpraxis 
in den Lernbereichen: 
Gesundheit/Soziales 
Hauswirtschaft/Ernährung 
 
Differenzierungsbereich 
 

 
        
 
 
 
 

 
Schüler/innen sollen im berufsbezogenen Bereich befähigt werden, sich für ein Berufsfeld begrün-
det entscheiden zu können, wozu die Schule als Orientierung ein Lernprogramm in max. zwei Be-
rufsfeldern anbietet. 

Berechtigung 
Die Schüler/innen erhalten mit dem Abschlusszeugnis der Vorklasse die Berechtigung zum Be-
such eines Berufsgrundschuljahres in einem bestimmten Berufsfeld. Gleichzeitig kann durch den 
Besuch der Vorklasse die Berufsschulpflicht gemäß § 11 Schulpflichtgesetz erfüllt werden, sofern 
kein Berufsausbildungsverhältnis begonnen wird. 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

ein Lichtbild 
 

Anmeldeformulare: 
www.berufskolleg-troisdorf.de 

Anmeldefrist 
ab Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar 
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Berufsgrundschuljahr 
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Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
Schulort:  Hennef  

 
Fachhochschulreife

 
 

Fachoberschule 
 

in Klasse 11 des 
gleichen Berufsfeldes 

 
Gesellenprüfung 

 
 

Berufsschule 
 

Anrechnung des 
1. Jahres im gleichen 

Berufsfeld 

 
Fachoberschulreife

 
 

2jähriger 
Bildungsgang (BFS)

 
Eintritt in das 2. Jahr 

Sekundarabschluss I – 
Fachoberschulreife 

   Hauptschulabschluss
   nach Klasse 9 

      Sekundarabschluss I - 10A - 

   Schulabschlüsse je nach Vorbildung 

  Berufsgrundschuljahr 

erfolgreicher Besuch der Vor-
klasse zum Berufsgrundschuljahr 

Vollzeitschulpflicht erfüllt und 
mindestens Hauptschulabschluss



Berufsgrundschuljahr für Ernährung und Hauswirtschaft 
(wird geführt als erstes Ausbildungsjahr der 2jährigen Berufsfachschule) 
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Bildungsziel 
Das Berufsgrundschuljahr Ernährung und Hauswirtschaft vermittelt: 
- eine berufliche Grundbildung im gewählten Berufsfeld,  
- den Sekundarabschluss I nach Klasse 10 A, 
- den Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - sofern in den Fächern Deutsch/Kommunikation, 
  Mathematik und Englisch ein Notendurchschnitt von 3,0 erreicht wird. 

Aufnahmevoraussetzungen 
In das Berufsgrundschuljahr kann aufgenommen werden: 
- wer mindestens den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 erworben und zehn Jahre lang die 
  Schule besucht hat, 
- wer den Abschluss der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr erreicht und die Vollzeitschulpflicht 
  erfüllt hat 

Bildungsinhalte 
Das Unterrichtsangebot umfasst drei Bereiche: 

 
Berufsübergreifender Lernbereich Berufsbezogener Lernbereich Differenzierungsbereich 
Deutsch/Kommunikation Produktion Stütz- und Förderkurse 
Religionslehre Dienstleistung  
Sport/Gesundheitsförderung Wirtschafts- und Betriebslehre  
Politik/Gesellschaftslehre Englisch  
 Mathematik  

Berechtigung 
Berufliche Grundbildung, die durch Ablegen einer Prüfung nachzuweisen ist, wird i. d. R. mit einem 
halben Jahr bzw. einem Jahr auf die Ausbildungszeit im späteren (fachbezogenen) Ausbildungs-
beruf angerechnet. Schüler/innen des Berufsgrundschuljahres mit Fachoberschulreife und einem 
Abschlusszeugnis sind berechtigt, die Klasse 11 der Fachoberschule (fachrichtungsgebunden) zu 
besuchen oder nach erfolgreicher Berufsausbildung die Klasse 12 der Fachoberschule. 
1. Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
    Schüler/innen aus der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr erhalten nach erfolgreichem Be- 
    such den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
2. Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
    Schüler/innen des Berufsgrundschuljahres, die das Berufsgrundschuljahr erfolgreich ab- 
    schließen, erwerben den Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss nach Klasse 10 A 
3. Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife 
    Schüler/innen des Berufsgrundschuljahres, die mindestens den Hauptschulabschluss nach 
    Klasse 9 erlangt haben und das Berufsgrundschuljahr erfolgreich abschließen, erwerben den 
    Sekundarabschluss I – Fachoberschulreife, sofern in den Fächern Deutsch/Kommunikation, 
    Mathematik und Englisch ein Notendurchschnitt von 3,0 erreicht wird 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

ein Lichtbild 
Anmeldeformulare: www.bk-hennef.de 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53773 Hennef

 



Berufsgrundschuljahr für Technik 
in den Fachrichtungen Bautechnik, Elektrotechnik, Farbtechnik,  
Holztechnik und Metalltechnik 
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Bildungsziel 
Das Berufsgrundschuljahr vermittelt: 
- eine berufliche Grundbildung im gewählten Berufsfeld, 
- den Sekundarabschluss I nach Klasse 10 A, 
- den Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife - sofern in den Fächern Deutsch/Kommunikation, 
  Mathematik und Englisch ein Notendurchschnitt von 3,0 erreicht wird. 

Aufnahmevoraussetzungen 
In das Berufsgrundschuljahr kann aufgenommen werden: 
- wer mindestens den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 erworben hat, 
- wer den Abschluss der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr erreicht hat. 

Bildungsinhalte 
Berufsübergreifender Lernbereich Berufsbezogener Lernbereich Differenzierungsbereich 
Deutsch/Kommunikation Produkte planen Wahlfach 
Religionslehre Produkte erstellen  
Politik/Gesellschaftslehre Arbeitsabläufe planen  
Sport/Gesundheitsförderung Instandhaltung betreiben  
 Wirtschafts- und Betriebslehre  
 Englisch  
 Mathematik  

Berechtigung 
Die Zuerkennung der beruflichen Grundbildung setzt den Abschluss des Berufsgrundschuljahres 
voraus und wird i.d.R. mit einem halben Jahr bzw. einem Jahr auf die Ausbildungszeit im späteren 
(fachbezogenen) Ausbildungsberuf angerechnet. Schüler/innen des Berufsgrundschuljahres mit 
Fachoberschulreife und einem Abschlusszeugnis sind berechtigt, die Klasse 11 der Fachoberschu-
le (fachrichtungsgebunden) oder nach erfolgreicher Berufsausbildung die Klasse 12 der Fachober-
schule zu besuchen. 
1. Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
Schüler/innen aus der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr erhalten nach erfolgreichem Besuch 
den Hauptschulabschluss nach Klasse 9. 
2. Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
Schüler/innen des Berufsgrundschuljahres, die das Berufsgrundschuljahr erfolgreich abschließen, 
erwerben den Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss nach Klasse 10 A. 
3. Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife 
Schüler/innen des Berufsgrundschuljahres, die mindestens den Hauptschulabschluss nach Klasse 
9 haben und das Berufsgrundschuljahr erfolgreich abschließen, erwerben den Sekundarabschluss 
I - Fachoberschulreife. 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

ein Lichtbild 
 

Anmeldeformulare: 
www.bk-hennef.de 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53773 Hennef (für Bau-, Farb-, Elektro-, 
           Holz-, Metalltechnik) 
 

 



Fachklassen des dualen Systems in der Berufsschule 
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Bildungsziel 
Die Berufsschule bereitet zusammen mit dem Lernort Betrieb auf einen Berufsabschluss vor und 
vermittelt den Berufsschulabschluss. Die Ausbildung dauert in der Regel 3 bis 3 ½ Jahre. Sie ist 
durch die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für jeden Beruf festgelegt. 

Aufnahmevoraussetzungen 
Die Berufsschulpflicht dauert i.d.R. so lange, wie ein Berufsausbildungsverhältnis (Lehrvertrag) 
besteht, das vor der Vollendung des 21. Lebensjahres begonnen wurde. Jugendliche ohne Ausbil-
dungsverhältnis sind bis zum Ende des Schuljahres, in dem sie das 18. Lebensjahr vollenden, 
schulpflichtig. Auszubildende müssen die Berufsschule besuchen, in deren Einzugsbereich der 
Ausbildungsbetrieb liegt. Gleiche Berufe werden in Fachklassen zusammengefasst. Bei Jugendli-
chen ohne Ausbildungsvertrag ist der Wohnort entscheidend. 

Bildungsinhalte 
Das Unterrichtsangebot umfasst 12 - 14 Stunden pro Woche. Der Unterricht gliedert sich in den 
berufsübergreifenden Lernbereich (Deutsch/Kommunikationslehre, Politik, Religion, 
Sport/Gesundheitserziehung) und in den berufsbezogenen Lernbereich (z.B. Informationstechnik, 
Werkstofftechnik, Wirtschaft und Verwaltung). Im Differenzierungsbereich können Stütz- und För-
derkurse angeboten werden. 

Berechtigung 
Mit dem Berufsschulabschluss erwerben die Schüler/innen gleichzeitig den Sekundarabschluss I - 
Hauptschulabschluss nach Klasse 10. 
 
Mit dem Berufsschulabschluss kann die Fachoberschulreife erworben werden, wenn die Berufs-
schulabschlussnote mindestens 3,0 lautet, die Berufsabschlussprüfung bestanden wurde und die 
für die Fachoberschulreife notwendigen Englischkenntnisse nachgewiesen werden. 
 
Die Fachhochschulreife wird zuerkannt, wenn die Schüler/innen im Rahmen des Differenzie-
rungsangebotes die zur Erlangung der Fachhochschulreife erforderlichen Unterrichtsveranstaltun-
gen besuchen, den Berufsschulabschluss erworben und die Berufsabschlussprüfung und die Ab-
schlussprüfung zur Erlangung der Fachhochschulreife bestanden haben. 
 
Nach erfolgreichem Berufs- und Berufsschulabschluss besteht im gewerblich-technischen Bereich 
die Möglichkeit einer Weiterqualifizierung zum Staatlich geprüften Techniker/zur Staatlich geprüf-
ten Technikerin. An den Berufskollegs in Hennef und Troisdorf-Sieglar können weitere Informatio-
nen eingeholt werden. 

Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt 

durch den Ausbildungsbetrieb 
für die Bildungsgänge 

der Berufsschule 

Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
 
53123 Bonn-Duisdorf 
53721 Siegburg 
53773 Hennef 
53844 Troisdorf-Sieglar 

 



Berufskolleg Bonn-Duisdorf 
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      Berufsfeld: Wirtschaft und Verwaltung 
                                                      �  Bürokaufmann/Bürokauffrau 
                                                      �  Kaufmann/Kauffrau - Bürokommunikation 
 
 
 
 
 
   
  
      Berufsfeld: Agrarwirtschaft  
 
                                                      �  Florist/Floristin 
                                                      �  Forstwirt/Forstwirtin 
                                                      �  Gärtner/Gärtnerin 

    - Garten- und Landschaftsbau 
    - übrige Fachrichtungen 

                                                      �  Landwirt/Landwirtin 
 
 
 
 
 
 

 Jugendliche ohne Berufsausbildungsverhältnis 
 

�  Berufsschulpflichtige Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag 
�  Qualifizierungsmaßnahme der Europäischen Union für  
 Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag 

 
 
 
 



Berufskolleg Siegburg 
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  Berufsfeld:  Wirtschaft und Verwaltung 
  �  Bankkaufmann/Bankkauffrau 

  �  Bürokaufmann/Bürokauffrau 

  �  Industriekaufmann/Industriekauffrau 

  �  Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 

  �  Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel 

  �  Verkäufer/Verkäuferin 

  �  Informatikkaufmann/Informatikkauffrau 

  �  Informations- und Telekommunikations-System-Kaufmann/ 

      Kauffrau 
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 SCHULTYP  TECHNIK 
 Berufsfeld  Elektrotechnik 
 Industrielle Berufe der Elektrotechnik Handwerkliche Berufe der  
 Elektrotechnik 
 o Elektroniker/in für  o Elektroniker/in, Fachrichtung:  
    - Betriebstechnik    - Energie- und Gebäudetechnik 
    - Automatisierungstechnik    - Informations- und Telekommunika- 
    - Maschinen- und Antriebstechnik      tionstechnik 
 

Berufsfeld: Informations- und Telekommunikationstechnik (IT) 
 o IT-System-Elektroniker/in  
 o Fachinformatiker/in - Anwendungsentwicklung  
 o Fachinformatiker/in - Systemintegration 
 Berufsfeld Metalltechnik 1) 
  o Feinwerkmechaniker/in o Metallbauer/in - Kontruktionstechnik 
 o Industriemechaniker/in o Metallbauer/in - Metallgestaltung  
  o Teilezurichter/in 
  
 Berufsfeld: Mechatronik 
 o Mechatroniker/in 

 Berufsfeld:  Bautechnik 2) 
 o Bauzeichner/in o Maurer/in 
    -  Hochbau o Straßenbauer/in  
    -  Tiefbau o Stuckateur/in 
 o Betonbauer/in o Zimmerer/in 
 o Dachdecker/in 
 o Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in 

 Berufsfeld: Holztechnik 2) 
 o Holzmechaniker/in 
 o Tischler/in 

 Berufsfeld Farbtechnik und Raumgestaltung 
 o Maler/in und Lackierer/in 
    -  Gestaltung und Instandhaltung 
 o Bauten-  und Objektbeschichter/in 
 1) Zusatzqualifikation Elektrofachkraft: 
  Dem Industriemechaniker und Feinwerkmechaniker kann nach einer Zusatzqualifizierung mit einer abschließenden 
  theoretischen und praktischen Prüfung das Zertifikat „Elektrofachkraft für die Instandhaltung elektropneumatischer 
  Steuerungen“ erteilt werden. 

2) Dem Tischler/Holzmechaniker kann nach einer Zuatzqualifikation mit einer abschließenden theoretischen und 
  praktischen Prüfung des Zertifikat „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten im Tischlerhandwerk“ erteilt werden. 
  

 SCHULTYP ERNÄHRUNG UND HAUSWIRTSCHAFT 
 Berufsfeld: Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft 
 o Bäcker/in  o Fleischer/in 
 o Fachverkäufer/in im Nahrungsmittelhandwerk o Konditor/in 
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Jugendliche ohne Berufsausbildungsverhältnis 

 
 
  SCHULTYP  TECHNIK 
 Berufsfeld:  Metalltechnik 
 o Anlagenmechaniker/in  
     -  Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik   
 o Industriemechaniker/in 1) 
  -  Betriebstechnik  
  -  Geräte- und Feinwerktechnik 
  -  Produktionstechnik 
 o Installationstechniker/in 
  -  Technische Zeichner Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik 
 o Kraftfahrzeugtechniker/in 
  -  Kfz.-Mechaniker 
 o Verfahrensmechaniker für Kunststoff und Kautschuk 
  Schwerpunkt: Formteile 
  Schwerpunkt: Halbzeuge 
  Schwerpunkt: Bauteile 
 o Technische/r Zeichner/in 
  -  Maschinen- und Anlagentechnik 
 o Werkzeugmechaniker/in 
  -  Formenbau 
  -  Formentechnik 
  -  Stanz- und Umformtechnik 
 o Zerspanungsmechaniker/in 
  -  Automatentechnik 
  -  Drehtechnik 
  -  Frästechnik 
  -  Schleiftechnik 
 1)  Zusatzqualifikation Elektrofachkraft: 

Dem Industriemechaniker kann nach einer Zusatzqualifizierung mit einer abschließenden theoretischen 
und praktischen Prüfung das Zertifikat „Elektrofachkraft für die Instandhaltung elektropneumatischer 
Steuerungen“ erteilt werden. 
Für den Fachbereich Installationstechnik ist ein Zertifikat „Elektrofachkraft für festgelegte Aufgaben-
bereiche“ in Vorbereitung. 

  
 Berufsfeld: Physik, Chemie, Biologie  
 o Zahntechniker/in 
 

 SCHULTYP SOZIAL- UND GESUNDHEITSPFLEGE 
 Berufsfeld: Gesundheit und Körperpflege 
 o Friseur/Friseurin   
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